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Bürgerinformationsveranstaltung
der Gemeinde Aarbergen 19.05.2010

Wir möchten 

Aufklärung und die Bessere Lösung

für Aarbergen

Interessengemeinschaft – IG Wind
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Einladung

Windkraft in Aarbergen 

Also nicht nur ein Thema für 

den Ortsteil Hausen !
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Entscheidungsprozesse 

Votum der Ortsbeiräte

• Votum unter Zeitdruck 

• unvollständige Unterlagen ?

• OB hat die Tragweite nicht erkannt

• hat seine eigene Geschäftsordnung nicht erfüllt   §1(1) …

• hat seine Möglichkeiten nicht ausgeschöpft   § 1(5) … § 10(3) 

– Darauf angesprochen haben einige OB-Mitglieder keine bzw. wenige Argumente

 Ein solches Votum darf den Ansprüchen einer Demokratie und den Ansprüchen von 

GemVorstand und GemVertretung als Grundlage für Entscheidungen nicht genügen

 Was wäre passiert wenn man sich im Erst-Votum anders positioniert hätte

Hausen
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Entscheidungsprozesse 

Votum der Ortsbeiräte

 Michelbach

ist grundsätzlich mit Errichtung von WEA einverstanden

• Positiv für Standorte Gemarkung Michelbach

• Warum zu Hausen befragt

 Kettenbach erhielt nur eine Kopie des Anschreibens   => Haltung ?

 Rückershausen - Fehlanzeige ? => Haltung ?

 Panrod - Zustimmung



5

Wir sehen uns als

• Interessenvertreter vieler Mitbürger in Aarbergen, speziell aus Hausen

• Opposition die den Prozess konstruktiv kritisch begleitet, mitreden u mitgestalten will

• Opposition ist ein wesentliches Merkmal unserer Demokratie

Wir wollen

• Die Thematik / Sachlage aus einem anderen Blickwinkel beleuchten

• Alternativen aufzeigen
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Bürgerinitiative gründen 

e.V.

Aktivitäten auf ganz Aarbergen

ausweiten
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Frage:    Konkrete Ziele der Gemeinde  ?

• Umweltschutz

• Gewinnmaximierung

Forderung:  Gesamtkonzept für erneuerbare Energien ! 

• Kosten- / Nutzen Betrachtung

Forderung: Strategischen Finanzplan der Gemeinde !

• Einnahmen / Ausgaben 10 Jahre
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Information der Entscheidungsträger aller Gremien

• Vollumfassend und Frühzeitig

Bürger-Beteiligung im Entscheidungsprozess

• Ausschüsse, Gremien, Akteneinsicht, Fachbeirat Energie

Windkraft als Standortfrage / Prüfen aller Auswirkungen 

• Pro + und Kontra aller Beeinträchtigungen

• Minimierung der Beeinträchtigung von Mensch, Tier, Natur , Landschaft
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• Am konkreten StandortWindmessung

• Kleinere Anlagen, Größere Anlagen, 
Energiemix

Berechnung für 
technisch machbare 

Anlagen- / alternativen

• unabhängig von Besitzverhältnissen
Prüfung aller 

alternativen Standorte

• Flächen pachten oder tauschen
Alle WEA auf 

gemeindeeigenen 
Flächen 
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Potentialanalyse Aarbergen ?

 Von JUWI erstellt und Standorte (Hausen) von JUWI ausgewählt

 Welche Vorgaben hatte die PTA

 Welche verbale Beschreibung beinhaltet die PTA

 Wie werden PRO und KONTRA abgewogen

 Welche Alternativen wurden herausgearbeitet

 Warum nur eine Analyse

 und diese nicht von einem neutralen Institut (DEWI) sondern dem möglichen 

Betreiber / Anbieter, hier JUWI

Weitere Standorte in nahezu allen Ortsgemeinden !
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Die schlechteste Variante in Aarbergen

1. Westen – höchste visuelle Belastung (Balkone, Terassen)

2. Größte Beeinträchtigung von Menschen, Tieren, Umwelt, Landschaft

3. Standort liegt mitten im Wald (Flora, Fauna)

4. WEA im Westen  =>  Schattenwurf ist wahrscheinlich

5. Lärmbelästigung durch WEA => insbesondere Nachts

• Bebauung in Hauptwindrichtung

• Infraschall ?

Standortbewertung Hausen
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Die schlechteste Variante in Aarbergen

 Nur Teilfläche in Gemeindebesitz (50 %)

 Vorliegende Beeinträchtigungen

• Direktlage an der B 54

• Hohe Verkehrsdichte am Tag => Stichwort LKW-Maut

• Motorradgruppen – Wochenende (Sa+So) => Sanfter Tourismus ?

• Fluglärm Rhein/Main wird nach Ausbau zunehmen

 Immobilien 

• Wertverlust bei Verkauf

• Einschränkungen der Beleihungsgrenze

• Altersvorsorge bzw. Existenzsicherung ?

Standortbewertung Hausen

Minus     1 – 1,6 Mio. €

Hessen-Forst

Volle Last  Halber Ertrag
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Standortbewertung Hausen

Möglicher  Wertverlust   Immobilien-Bestand

Alteberg, Sonnenhang, Struthweg

-2.840.000   

11.360.000   

Schaden pro Objekt € 40.000   

Wertverlust (Verkauf)

Beleihungswerte 

(Kredite Bank)

Altersvorsorge

Existenzsicherung

Erben
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Aarbergen / Hausen

185 m

Windrad Kemel

85 m
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Ansicht Windpark Bärstadt
Planung
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Zu Hessen Forst

• Leitbild und Satzung = Windräder Fehlanzeige

• Oberziel:

Gestaltung eines lebenswerten und wirtschaftlich erfolgreichen 

ländlichen Raums

Integrierter Politikansatz „Kooperation statt Konfrontation“

• Warum wurde Hessen Forst aktiv angesprochen ?

• Hessen Forst setzt nur um wenn die Gemeinde umsetzt (Aussage BGM)

• Appell: Erklären Sie ihren Vorgesetzten, dass Hausen als Standort denkbar 

ungeeignet ist, vor dem Hintergrund der Summe von Beeinträchtigungen. 

Es handelt sich um noch nie dagewesene Dimensionen und 

passt nicht zu Leitbild, Satzung, Zielen

Minus     1 – 1,6 Mio. €
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Zusammenfassung / Fazit

• Bürgermeister sieht es zunächst als reine Verwaltungsaufgabe

• Ehrenamtliche Kommunalpolitiker entscheiden

• Erkennen was im Untertaunus passiert

• Hochgradige Landschaft-Veränderung-Zerstörung

• Deckmantel Umweltschutz

• Politisch motivierte Gründe vorgespielt

• Wirtschaftlich motivierte Projekte übergestülpt

• Wir werden unsere Heimat nicht mehr wiedererkennen !
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Entscheidungsprozesse

Appell an Entscheidungsträger

Blicken Sie in den Untertaunus und erkennen Sie was hier passiert

Treffen Sie keine vorschnellen Entscheidungen

 Arbeiten Sie genauso gründlich und umsichtig wie bei

• Schwimmbad, DSL, Wasserversorgung

 Es ist selten beim ersten Entwurf geblieben

 Lassen Sie die Bürger mitreden und mitgestalten     § 4 b BauGB

• Wir IG-Wind stehen bereit, wir haben Ideen

Bereitschaft Gemeinde ?  =>  IG Wind e.V. als Träger öffentl. Belange nach § 4 BauGB 

anzuerkennen und in Entscheidungsprozess einzubinden ?
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Aufklärung und Bessere Lösung

für  Aarbergen

IG Wind


